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Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Stadtverordnetenversammlung 20.07.2015  

 
Betreff: 
 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und FDP; 
Maßnahmenkatalog zur Einhaltung der Schutzschirmauflagen für 2016 ff. 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat Vorschläge zu entwickeln und ein 
Maßnahmenpaket zu erarbeiten um die Auflagen aus dem Schutzschirm in den folgenden Jahren 
zu gewährleisten. 
 
Das Maßnahmenpaket soll der Stadtverordnetenversammlung schnellstmöglich zur Beratung 
vorgelegt werden. 

 
Begründung: 
 
Eine vor kurzem bekannt gewordene Steuerrückerstattung in Höhe von über 500.000,- Euro, hat 
die finanzielle Situation der Stadt von heute auf morgen dramatisch verändert. 
 
Der Magistrat hat sofort und richtig gehandelt und eine Haushaltssperre erlassen. Diese wird im 
nächsten Jahr allerdings nicht reichen, um die Vorgaben des Schutzschirmes ( 0,- Euro) zu erfüllen. 
Es fehlen damit geschätzt rd. 300.000,- Euro in den Kassen der Stadt Steinbach im Jahr 2016. Dies 
kann nur durch weitere Ausgabensenkungen, Gebührenanpassungen in allen Bereichen, 
Steueranpassungen und andere kreative Ideen ( z.B.: Auslagerung ) korrigiert werden. Dabei ist 
auf ein ausgewogenes Konzept zu achten, damit eine gerechte Verteilung der Mehrbelastungen 
gewährleistet ist. 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Keine Angaben 

 
gez. gez. 
Holger Heil Astrid Gemke 
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender 
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